
22. Juni 2025

Drama in Ilmenau: Zwei Kinder bei
fataler Detonation schwer verletzt!

Am 22. Juni 2025 verletzten sich zwei Jugendliche bei einer
Verpuffung in Ilmenau schwer. Die Polizei ermittelt.

Fischerhüttengelände, Ilmenau, Deutschland - In Ilmenau,
am Fischerhüttengelände, kam es gestern zu einem tragischen
Vorfall, der zwei Jugendliche schwer verletzte. Laut 
inSüdthüringen ereignete sich eine Verpuffung kurz vor 19:30
Uhr in einer alten Fabrikhalle, die sich im Abriss befand.

Die zwei Burschen im Alter von 13 und 14 Jahren hatten sich auf
das Abrissgelände an der Langewiesener Straße begeben.
Zutritt erhielten sie durch bereits entfernte Fenster. Dabei
stießen sie auf ein altes Fass mit einer unbekannten, brennbaren
Flüssigkeit. Ein unbedachter Wurf eines brennenden Papiers in
das Fass führte zu einer explosiven Verpuffung, die mit einer
Stichflamme einherging, wie Presseportal berichtet. Beide
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Jugendlichen erlitten schwere Verbrennungen und mussten
umgehend mit einem Rettungshubschrauber in ein Klinikum
geflogen werden.

Erste Hilfe und Rettungsmaßnahmen

Die Rettungsmaßnahmen wurden umgehend eingeleitet, und die
Verletzten erhielten die notwendige medizinische Versorgung.
Glücklicherweise entstand am Abrissgebäude selbst kein
Sachschaden. Die Kriminalpolizei Gotha hat die Ermittlungen zu
diesem Vorfall aufgenommen, um die genauen Umstände zu
klären und die Sicherheit künftig zu gewährleisten.

Hintergrund und Statistiken zu Unfällen

Dieser Vorfall wirft die Frage nach der Sicherheit und den
Risiken in solchen verlassenen Arealen auf. Laut dem Robert
Koch-Institut sind Unfallverletzungen bei Kindern und
Jugendlichen ein häufiges Problem. Statistisch gesehen
verletzen sich jährlich rund 9 Millionen Menschen in Deutschland
bei Unfällen, mit einem signifikanten Anteil unter 18-Jährigen,
bei denen Unfälle sogar die häufigste Todesursache sind.

Die Tragödie in Ilmenau ist ein weiterer Weckruf, dass sowohl
Eltern als auch die verantwortlichen Behörden wachsam sein
müssen, um Jugendlichen Zugang zu gefährlichen Orten zu
verwehren. Es gilt, die Risiken der Umgebung zu erkennen und
die Aufklärung über Brände und Explosionen zu intensivieren.
Nur so kann der ernsthafte Gefahr von Unfällen entgegengewirkt
werden.
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